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Herren Kreisliga A

TSV Heiningen II : TV Bezgenriet 
Sonntag, 26.03.2023, 10:00 Uhr

Wagner und Gemander in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TSV Heiningen II, als
Gerd Gemander sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV Bezgenriet
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wagner und Gemander, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Hindemith / Großmann
ihren Gegnern Lang / Koslowski beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Ein hartes Stück Arbeit hatten Wagner / Gemander gegen Munz / Händler zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Einen Punkt erhielt der TSV Heiningen II dann,
da Schulz / Neuburger ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis
Thomas Hindemith seine 2:3-Niederlage gegen Stefan Lang quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch
an die Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Kai Großmann
und Armin Munz, das Kai Großmann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Zwar brachte Paul Maniura Gerd Wagner phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Gerd Wagner mit 3:1 durch. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Alexander Händler
kam Christian Schulz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Einen kampflosen Sieg verbuchte dann Gerd Gemander, da
der TV Bezgenriet unvollständig angetreten war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Christian Neuburger bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Manfred
Koslowski. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Heiningen II und des TV
Bezgenriet. Nach einem Erfolg für Thomas Hindemith sah es in dem als ausgeglichen
eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Armin Munz
letztlich nicht ins Ziel bringen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Den Sieg von Stefan Lang
konnte Kai Großmann im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Gerd Wagner und Alexander Händler, das Gerd
Wagner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der neue Zwischenstand war 8:
4. 11:8, 7:11, 9:11, 13:11, 10:12 hieß es hingegen am Ende, als Christian Schulz und Paul Maniura
sich am Tisch gegenüber standen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Passende spielerische Mittel hatte Gerd
Gemander letztlich an der Hand, um Manfred Koslowski zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:1 für Gemander und 4:7 für
Koslowski seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Heiningen II am 02.04.2023 gegen den TV
Rechberghausen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 01.04.2023 gegen den TSV Heiningen III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Heiningen II

Doppel: Hindemith / Großmann 1:0, Wagner / Gemander 1:0, Schulz / Neuburger 1:0 
Einzel: T. Hindemith 0:2, K. Großmann 1:1, G. Wagner 2:0, C. Schulz 1:1, G. Gemander 2:0, C.
Neuburger 0:1 

 TV Bezgenriet
Doppel: Munz / Händler 0:1, Lang / Koslowski 0:1 
Einzel: A. Munz 1:1, S. Lang 2:0, A. Händler 0:2, P. Maniura 1:1, M. Koslowski 1:1


